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Editorialshh
Mein Redaktionsstuhl ist abgewetzt.
Das Geflecht hängt durch und ist
brüchig geworden. Eine Reparatur würde
da auch nix mehr nützen. Man muss
den Realitäten grad direkt ins Auge
schaun — die Zeit ist halt reif — dann
wollen wir mal — das geht anderen
auch so, etc.
Die unfähigste Person im Gebiet des

Abschiednehmens, die ich kenne, bin
ich — ohne Zweifel! Das geht so weit,
dass ich nach langersehntem Abschluss
einer Ausbildung vor zwei Jahren im
Stande war, mich in eine mühsame
Kommission wählen zu lassen — die

betreffende Ausbildungskommission
— um nur ja nicht endgültig abschlies-

sen zu müssen. Leider hat die emi-Re-
daktion keine solchen Abschiednehmkommissionen

— ich wäre bestimmt
drin! Langer Rede kurzer Sinn: Adjö!
Nein — so geht's ja nun auch nicht. Wie
wär's mit einem tiefgründigen Exkurs
über's Los-lassen-können? Dazu bin
ich heute nicht in Stimmung. Vielleicht
ist es bei mir ganz einfach so, dass die
Alltagsrealität mit neuem eigenen
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Dienstleistungsbetrieb (nurfür Frauen,
immerhin!) mit Familie (jawoll, „richtige"

Familie, mit Ehemann und zwei
Kindern) mich ganz einfach eingeholt,
bzw. überholt hat. Mit einem Arsch,
und sei er noch so üppig, lässt sich trotz
vielfältiger Bemühungen der Frauenbewegung

noch immer nicht gleichzeitig
an einem Kurs, an der Redaktionssitzung

und am Eile-mit-Weile-Tisch
sitzen. Diese Möchtegern-Dreiteilung ist
mir zu anstrengend geworden. Oder ich
bin fauler geworden. Ich muss/will eine

Verantwortung, die ich seit bald einem
Jahr nur noch knapp halbpatzig
wahrgenommen habe, endgültig loswerden.
Ab August gehöre ich also zu Euch —
ich werde ganz einfach Abonnentin der
emi. Womit ich einmal mehr darum
herum gekommen bin ums Abschiednehmen

und den Spiess umgedreht habe

— sehr raffiniert! Das ist schon fast so

gut wie eine Abschiedverhinderungskommission.

In diesem Sinne also:
Tschüss Redaktion — guten Tag Ab-
onnentin~nen!

Ruth Marx

Berichtigung

Im Programm der Sommer-Uni der Villa
Kassandra ist Li, Irenes Tochter
versehentlich unter dem Titel „Matriarchat"
aufgeführt worden. Wir mochten darauf
hinweisen, dass der Workshop, den sie am
3.8. leiten wird, in Wirklichkeit die Frage
nach dem Einfluss des Fortpflanzungswissens

auf die (matriarchale und patriarcha-
le) Religion zum Thema hat. Eine der
wesentlichen Fragen nach den Ursachen des
Patriarchats.

Kassandra-Team

Die "EMANZIPATION" macht Werbung für sich selbst: Welche Üeserin (vielleicht auch: welcher Leser) kennt
Frauen, che unsere Zeitung noch nicht abonniert haben und die sien vielleicht für sie interessieren? Geht uns doch
hier die Adressen von Euren Bekannten an, wir werden ihnen dann eine l'robenummer unserer Zeitung schicken
Ausgefüllte Talons einsenden an: "EMANZIPATION", Postfach 187,14007 Basel. Merci!
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Artikel, Leserinnenbriefe usw. bitte an:
Yolanda Cadalbert, Pfaffcnlohweg 49,
4125 Riehen.
Dringendes und Veranstaltungshinweise für
Nr. 7: bis 5. August an Christine Stingelin,
Bättwilerstr. 11, 4053 Basel,
Tel. 061 /54 02 63
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